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25 Jahre 
Jazz-Rock-Blues 
Werkstatt

Wenn es die Jazz-Rock-Blues Werkstatt nicht gäbe, müsste 
sie vermutlich erfunden werden. Seit 25 Jahren steht sie 
für eine kongeniale Verbindung aus Workshop und Kon-
taktbörse. Ausgewiesene Musik-Dozenten bieten Intensiv-
kurse für ganz unterschiedliche musikalische Stilrichtun-
gen an.

Die Jazz-Rock-Blues Werkstatt bietet Musikerinnen und 
Musikern die Möglichkeit, sich künstlerisch weiterzuentwi-
ckeln und versetzt sie in die Lage, Kontakte in die Musik-
szene und zu Bands aufzubauen. In einem Abschluss-
konzert präsentieren die Teilnehmer ihre Ergebnisse unter 
professionellen Bedingungen vor einem großen Publikum. 
Für viele ist dies die erste Bühnenerfahrung, für wenige 
aber die letzte. 

Der Erfolg spiegelt sich nicht nur in den musikalischen 
Entwicklungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wider, sondern auch in der großen Nachfrage: Die Jazz-
Rock-Blues Werkstatt zieht jährlich rund 160 Musikerinnen 
und Musiker aller Altersklassen an, die für die Teilnahme 
an den Workshops nicht mehr nur aus der Region, son-
dern mittlerweile aus dem ganzen Land nach Hildesheim 
kommen.

Heute hat sich die Jazz-Rock-Blues Werkstatt zu einem 
wichtigen Bestandteil der Kulturlandschaft entwickelt. Ich 
gratuliere der Werkstatt zu ihrem 25-jährigen Bestehen 
und bedanke mich beim Organisationsteam, das Jahr für 
Jahr individuelle Projekte realisiert und auf diese Weise 
Musikliebhaber zusammenbringt.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Dr. Ingo Meyer, Oberbürgermeister
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...War einfach geilo auf der Bühne zu 
stehen mit ner Band im Hintergrund...

...der Workshop dieses Jahr war 
wieder spitze! So viele nette Leute, 

alte und neue Gesichter...

...Klasse Workshop in Hildesheim – jetzt 

habe ich richtig Blut geleckt und ich 

probiere mit meinem Bass aus, was ich neu 

dazu gelernt habe...

...Boarrr ey...wat‘n 
Wochenende...

...Ja, war mal richtig  
fett aufer JRB...

...ein W A H N S I N N S -
W O C H E N E N D E. 
Tolle Leute, viel Spaß, 
super Organisation...

...Hey, ich bin immer noch geflashed. Das war ja 
echt der Hammer gestern...

...war ja mal wieder richtig cool. „Schweine im Weltall – Ein Gedicht eines musikalischen Hochglanzstücks...

...das Hammer Weekend ist leider vorbei!!! Hat sehr viel 
Spaß gemacht, nur nette, swingende Leute unterwegs gewesen, das tolle Abschluss-

konzert, Wahnsinn...

...Dieses Wochenende hat so 
richtig gekicked. Das Abschluss-
konzert war der Hammer... (und 
auch unsere Probe von „Walking 

on the Moon“)

...Das war mein erster Workshop. Wow! Ich fand‘s total aufregend, sich innerhalb so kurzer Zeit mit anderen Musikern für einen Auftritt einzugrooven. Und so bewegend, wie gut das 
für alle klappt...

...JRB Rocks 
:-)  
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Das ganze Leben ist ein Workshop!
Happy 25th Anniversary Jazz-Rock-Blues-Werkstatt Hildesheim
Ein Beitrag von Hardy Schölch, Initiator und Gründer der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt-Bewegung

Andererseits rechne ich ihnen hoch an, das sie mir 
allesamt in vollster Überzeugung versicherten: 
„Wenn du Ernst machst und uns brauchst, wir sind 
dabei!“

Dieser Teamspirit auf der Grundlage verlässlicher 
Freundschaften hat dazu beigetragen, dass wir in 
diesem Jahr 2018 bereits 30 Jahre Jazz-Rock-Blu-
es-Werkstatt-Geschichte schreiben dürfen. 
1988 fand der erste Workshop in Ottobrunn bei 
München statt, damals unter außerordentlichen 
Bedingungen, mit Proben in Bauwägen und Zelten 
und sage und schreibe 25 DM (!) Teilnahmebei-
trag. Eine dem Workshop-Wochenende vorausge-
hende Probenwoche auf dem Bauernhof gehörte 
dazu. Mehr als die Hälfte der Dozenten sowie ich 
als Organisator kamen aus dem Hildesheimer 
Raum, eine sehr aufwendige Angelegenheit also. 
Die JRB-Werkstatt Ottobrunn wurde dann nach 10 
Jahren zu Grabe getragen. 

Wenn ich etwas lernen will, dann 
mach‘ ich einen Workshop draus.
(Hardy Schölch)

Allerdings: Wenn ich etwas lernen will, mach ich 
einen Workshop draus. „Learning by doing“ er-
möglichte dann die Übertragung des Projektes in 
meine Studienstadt Hildesheim unter besten Vo-
raussetzungen. Die tollsten Locations und einge-
führte Veranstalter beteiligten sich, die „Helden“ 
der lokalen Musikszene stellten sich als Dozenten 
zur Verfügung und/oder sicherten ihre Unterstüt-
zung zu. Wir konnten auf das eingeschworene 
Dozentenstammteam zählen und auf die Erfahrun-
gen aus Ottobrunn zurückgreifen. So starteten wir 
mit 80 Teilnehmern und schlugen alle Rekorde, als 
wir 1997 die stolze Zahl von 120 Nachwuchsmusi-
kerInnen von 11 bis 67 Jahren begrüßen durften! 

Wäre der Workshop nicht  
gewesen, wäre ich nie Profimusiker 
geworden.“
(Tobi Fleischer, Bassist)

Jetzt ist das Projekt im 25. Jahr und ich bin stolz 
darauf. Am meisten erstaunt und erfreut mich, wie 
der einst kleine Keim eine Pflanzenwelt geschaffen 
hat, die weit über die Idee eines musikpädagogi-
schen Freizeitwochenendes hinausgeht: Freund-
schaften, Bands und ein Netzwerk in ganzer 
Gesellschaftsbandbreite! Bis heute ein herrliches 
Erlebnis - das bestätigen alle Beteiligten - wenn 
der kleine Saxophonist mit der jugendlichen Rock-
Oma auf der Bühne steht. Wenn ohne berufliche 

Hardy, lass es, das ist eine 
bescheuerte Idee … 
(Andreas und Reinhard, kritische Freunde)

„Hardy, lass es, das ist eine bescheuerte Idee 
…“, so in etwa war die Reaktion meiner Münch-
ner Freunde Andreas und Reinhard, als ich in 
ihre Kellerjazzsession reinplatzte und von mei-
nem Vorhaben erzählte. Ähnlich die Diskussion 
auf dem Gelände des Marienfriedhofs mit mei-
nem neuen Studienkollegen Jan in Hildesheim. 
„Tolle Idee, das macht ganz schön Arbeit. Und 
das im 1. Semester?“. Doch der erste Keim 
der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt-Idee war so 
gesund und widerstandskräftig, er ließ sich 
nicht unterkriegen. 

Kultur ist eine wunderschöne 
Sache, macht aber viel Arbeit. 
(Karl Valentin)

Außerdem hatte ich schon von Karl 
Valentin gelernt: „Kultur ist eine wunder-
schöne Sache, macht aber viel Arbeit.“ 
Einerseits bewundere ich heute meine 
kritischen Freunde für ihre Weitsicht: 
Zurückblickend muss ich anerken-
nen, dass sie unumstritten in allen 
Punkten Recht hatten. 

‚Hardy B.Cool’ Schölch,  
Initiator und Gründer der 
Jazz-Rock-Blues-Werkstatt
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Schranken die Umweltreferentin und der Marke-
tingmanager gemeinsam ein Liedchen anstimmen 
und die junge Mutter dem gestandenen Bauleiter 
die Harmonielehre näherbringt. Von- und mitein-
ander lernen, das ist das Geheimrezept!

Nicht wenige „kleine“ Workshopteilnehmer sind 
Profis geworden, wie auch folgende Anekdote 
zeigt. Schauplatz: Das Jazzfestival in Ehingen, wo 
ich als Sänger zugegen war:   

Die Jungs von „Mo’ Blow“ ließen sich blicken und 
einer sprach mich an: „Hardy, Du kennst mich 
vielleicht noch?“ „Ja klar, Du hast vorhin in der 
Lindenhalle gespielt, geiles Konzert!“ „Danke, 
aber ich meine, kennst Du mich noch von früher?“ 
Das musste ich leider verneinen. „Ein Mitmusiker 
hat Geburtstag und wir wollen noch etwas feiern, 
aber ich habe sie alle mitgebracht, weil ich im Pro-
grammheft ‚Hardy B.Cool’ entdeckt habe, da woll-
te ich dir noch ‚Hallo’ sagen. Ich bin Tobi Fleischer, 
der Bassist von ‚Mo’ Blow’ und habe vor 20 Jahren 
bei dir in Ottobrunn bei München zweimal einen 
Workshop mitgemacht. Da hast du alle Besucher 
und Teilnehmer zum stagediving animiert. Die 
Jazz-Rock-Blues-Werkstatt war für mich der Impuls, 
Musiker zu werden. Wäre der Workshop nicht ge-
wesen, wäre ich nie Profimusiker geworden.“ Wow, 
das macht mich stolz! Toll, wie aus den „Kleinen“ 
von früher so tolle Profis werden!

Noch einmal kurz zurück zur erwähnten „Arbeit“: 
Als aktiver Jugendleiter, Pfadfinder und „Fähn-
leinführer“ war ich gewohnt, im Team Fahrten 

Dozenten der 1. JRB-Werkstatt 
Ottobrunn (v.l.n.r):  

Andreas Lenz von Ungern- 
Sternberg, Jan Peters,  

Sandra Ganter, Hardy Schölch,  
Alhard von Nordenskjöld, 

Reinhard Windemuth.

und Freizeiten zu organisieren und – bei 
allem Perfektionsdrang – in ungeplant 
aufkommenden Krisensituationen ein 
Quäntchen Improvisationskunst zu ent-
wickeln. Nun, mit Beginn meines Studium 
der Kulturpädagogik in Hildesheim, sollte 
sich alles ändern.

Reichlich Erfahrung hatte ich meiner 
Meinung nach schon gesammelt, in Rock- 
und Jazzcombos oder als jugendlicher 
Schauspieler und Musikkabarettist. Auch 
hatte ich an verschiedenen Jazzworkshops 
teilgenommen, nur um mir sagen zu lassen: 
„Wieso machst du hier beim Jazzworkshop 
mit, wenn Du nicht einmal Noten lesen 
kannst, geschweige denn die Tonleitern 
spielen?“ – Nun, ich dachte ganz naiv, ich 
lerne das da. Hier keimte die Überzeugung, 
dass es auch ein Projekt geben muss, das 
für mich geschaffen war: Spielerisch mit 
Freunden lernen. Und dass man die Dinge 
im Leben selbst in die Hand nehmen muss, 
weil es sonst keiner für einen tut.   

Es war Matthias Weise (verstorben im 
Januar 2009), Gitarrist und hervorragender 
Musikpädagoge, der uns zu Beginn des 
Jazzcombo-Semesters überraschte und uns 
bat, erst einmal die Instrumente wegzule-
gen und alle erforderlichen Passagen zu 
ersingen. Uff, das war neu für mich, klappte 
aber nach kurzer Zeit ganz gut. Matthias lud 
mich zu einem Praktikum in der Musikschu-
le Salzgitter ein, beim dort bereits erfolg-
reich etablierten Jazz- & Rockworkshop. So 
kam zur gekeimten Idee eine Vorstellung 
der handwerklichen Umsetzung, die ich 
dann wiederum meinen Musikerfreunden 
vortragen konnte.

Wir machen Musik, einfach 
nur Musik 
(die kritischen Freunde)

Meine kritischen Freunde, die heute für das 
Projekt stehen und die ganze Arbeit auf-
wenden, um die „bescheuerte Idee“ umzu-
setzen, sagen manchmal: Hardy, übertreibe 
nicht, wir machen Musik, einfach nur Musik. 

Und ich gebe ihnen wieder unumstritten 
Recht, wenn sie sagen: Workshop ist nicht 
das ganze Leben. Dennoch bin ich tiefsten 
Herzens überzeugt: Wenn ich etwas lernen 
will, dann mach‘ ich einen Workshop draus. 
Das ganze Leben ist ein Workshop! 

Happy Birthday, happy 25th Anniversary, 
Jazz-Rock-Blues-Werkstatt Hildesheim!

„
Freund-

schaften, Bands 
und ein 

Netzwerk in 
ganzer Gesell-
schaftsband-

breite!
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Hartmut „Hardy“ Schölch 
… Begründer der Bewegung, Sammler 
histo rischer Saxophone, mittlerweile Kul-
tur-Chef in Salzgitter. Ohne den leidenschaftli-
chen Sänger, Saxophonisten und Songschreiber 
gäbe es die JRB-Werkstatt nicht. In der Werkstatt hat 
Hardy seit Jahr und Tag seine Erfahrungen aus den 
Konzerten mit den Hildesheimer Blues Guys, Lösekes 
Blues Gang, The Contenders im Vereinigten König-
reich, dem Trance Blues Duo oder Macua sowie seinem 
Saxophonprojekt Sax-o-phil an die Teilnehmer weiter-
gegeben. Das Licht der Welt erblickte Schölch 1964 im 
badischen Sinsheim, aufgewachsen ist er in Ottobrunn 
bei München. Das Studium der Kulturwissenschaften zog 
ihn schließlich nach Hildesheim.
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Markus Mayer
… spielte Gitarre in diversen Rock-, Blues- und Fusi-
on-Bands in Süddeutschland. Absolvent des Münchener 
Gitarren Instituts. Studierte Kulturpädagogik mit den 
Schwerpunkten Klassik- u. Jazzgitarre. Gründete die Funk 
Blues Band Cissy Strut, mit der er drei CDs mit überwie-
gend eigenen Songs produzierte und zahlreiche Konzerte 
im In- und Ausland spielte. Gitarrist bei The Swamp, Sister 
T & The SPA-Gospel Unit, Amuse The Queen, It‘s M.E. & 
Band und Mel Edmondson Bluesband. Engagements bei 
Musicalproduktionen am Staatstheater Braunschweig 
(„Jesus Christ Superstar“, „Black Rider“, „West Side Story“), 
Bremen („Cabaret“ u. a.) und bei den Festspielen Bad 
Gandersheim („Blues Brothers“, „Rocky Horror Show“, 
u. a.) Unterrichtet an der Musikschule Hildesheim 
sowie als Workshopdozent u. a. bei der JRB-Werk-
statt-Hildesheim und dem deutsch-amerikani-
schen „Pink Jazz“-Workshop in Ibbenbüren 
und Los Angeles sowie Arlington, Texas.

2
0

0
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Jan Peters
… zusammen mit 

Markus Mayer der mu-
sikalische Gesamtleiter der 

JRB-Werkstatt und Bassmann 
aus Überzeugung. War mit den 

Blues Guys und Phonus Balonus in 
Irland, Kanada, Russland und Madeira 

und mit Dana bundesweit unterwegs. Hat 
Musical gemacht und war in der Singer & 

Songwriter-Band The Swamp aktiv. Hat Soul 
für Amuse The Queen, Jazz für Freelance, das 

Blue Note Trio und Gelb gespielt. Ist als Dozent 
neben der JRB-Werkstatt auch in der LAG Jazz, 

der LAG  Rock und den Musikschulen Hannover 
sowie Braunschweig tätig. Der diplomierte Kultur-

pädoge hat überdies den Popular-Musikstudiengang 
an der Hochschule für Musik und Theater in Hamburg 
absolviert. Als überzeugter Bassmann ist sein der-
zeitiges Projekt bassSinger, ein Duo mit der Sängerin 
Sandra Gantert. 

Stephan Kaune
… Spitzname: Die Pranke. Funktion: Vorsitzender des
Vorstands des JRB e. V. und organisatorischer Leiter 
der JRB-Werkstatt. Instrument: Percussion. War Au-
todidakt und Schüler bei Hilko Schomerus, Prof. Dr. 
Jürgen Terhag an der Akademie Remscheid und an-
deren int. Top Percussionisten. Während seines Studi-
ums verschlug es ihn auch nach São Paulo und Rio de 

Janeiro. Aus Südamerika hat er seine Leidenschaft 
für Latin-Rhythmen mitgebracht, die er hierzu-

lande mit Pop, Rock und Funk kombiniert – so 
zum Beispiel bei Con-Vida, den Los Gringos 

und als Gitarrist beim Duo MAR-y-LUZ. Aus 
einem gelehrigen Schüler ist ein lehrrei-

cher Dozent geworden. Sein Motto ist 
aber geblieben: No sex, no drugs, 

only but percussion?!? 

2
0

0
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… hat 1990 bereits den Solistenförderpreis 
im Nachwuchswettbewerb von „Jugend jazzt“ 
gewonnen. Dann war er Jurymitglied bei 
Jugend musiziert. Außerdem hat er die Musik-
hochschule Hannover im Fachbereich Jazz, 
Rock, Pop erfolgreich besucht. Der Schlag-
zeug-Lehrer stand unter anderem mit Pavian, 
der Hamburger Bluesband Phonus Balonus, 
The Swamp und It‘s M.E. & Band im Studio 
und auf der Bühne. Er spielte bei den Musicals 
„Cats“ in Hamburg und „Joseph“ in Essen.  Au-
ßerdem ist er Band-Kollege von Markus Mayer 
bei Cissy Strut und Drummer an der Gospelkir-
che Hannover.

Joachim Stein
… studierte Jazz-Piano an der HfM in Weimar bei 
Leonid Chizhik. Arbeitete dort mit dem Hoch-
schul-Jazz-Chor. Als Pianist in verschiedenen 
Ensembles tätig, u.a. im Jazz-Duo mit Steven Tailor 
(CDs „Watersongs“, „BachArts“), mit Antonio de 
Cádiz und der Flamenco-Jazz-Compania, in der 
Groove-Band BernStein, sowie als Pianist und 
Songwriter in Kabaretts. Preisträger beim Thü-
ringer Jazzmeile-Wettbewerb mit dem Jo-Stein-
Quintett. Unterrichtete an der Musikschule Erfurt, 
war BigBand-Leiter an der Musikschule Weimar. 
Chorleiter von „Gospel & more“. Unterrichtet 
Jazz-Pop-Piano und als Bandcoach an der Musik-
schule Hildesheim. Aktuelles Projekt: die stones, 
mit seinem Bruder Christof Stein-Schneider.

Stefan Heinrich
… ist in São Paulo aufgewachsen, hat Kul-
turpädagogik an der Universität Hildesheim 
studiert, war und ist aktiv als Gitarrist und 
Posaunist im Rock, Funk, Jazz, Reggae, Rock & 
Roll, Rhythm & Blues sowie Salsa in Brass und 
Big Bands. Dadurch kann er auf mehr als 800 
Konzerte im In- und Ausland zurückblicken. Er hat 
in Kanada und Russland, Irland und dem Kosovo 
gespielt. Als Studiobetreiber hat er mittlerweile 
mit 300 Musikern und Bands quer durch die Genres 
gearbeitet. Ansonsten steht er mit Mango Y Papaya, 
Varifocals Jazz-Lounge, den Blues Guys oder Dis Miss 
Rose auf der Bühne. Daneben findet er noch Zeit die 
Web-Site der JRB-Werkstatt zu betreuen.

20181994
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Britta Rex
… ist als Sängerin, Komponistin und Arrangeurin  
tätig, hat vom Rock bis zum Jazz alle Genres be-
spielt, war musikalische Botschafterin von Nieder-
sachsen in Südafrika, ist mit diversen Bands und 
Orchestern durch Russland und Osteuropa gereist. 
Neben Ihrer künstlerischen Tätigkeit ist sie ehren-
amtlich im Vorstand der Landesarbeitsgemein-
schaft Jazz in Niedersachsen aktiv. Seit ihrem Ab-
schluss an der Hochschule für Musik und Theater in 
Hannover hat sie sich als Sängerin und als Dozentin 
kontinuierlich weiterentwickelt und fortgebildet, 
zum Beispiel in Complete Vocal Technique (Cathri-
ne Sadolin) in Kopenhagen, in Estill Voice Training 
in Amsterdam, in Resonanzlehre (Thomas Lange) 
und in Improvisation u. a. bei Rhiannon (Hawaii) 
und Bob Stoloff (USA). Britta ist Lehrbeauftragte für 
Jazzgesang und Improvisation an den Musikhoch-
schulen in Hannover und Lübeck. 

Sandra Gantert
… arbeitet als Gesangspädagogin an der Musik-
schule Hildesheim und an den Hochschulen in 
Hildesheim und Kassel. Seit 1991 ist sie überdies 
Dozentin bei der LAG Jazz und LAG Rock Nie-
dersachsen mit Schwerpunkt Jazz-, Pop-Gesang 
und Chor. Kulturpädagogik hat sie in Hildesheim, 
Jazz-Gesang in Hilversum studiert. Am dortigen 
Conservatorium, der Amsterdamer Hochschu-
le der Künste, ging sie bei unter anderem Bob 
Stoloff, Deborah Brown, Maria Joao, Patti Cathcart 
Andrews, Neil Semer und Roberta Cunningham in 
die Lehre. Beim Sandra Gantert Quartett gibt sie 
den Namen und den Ton an, bei bassSinger ist sie 
die Stimme zum Bass von Jan Peters.

2
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Reinhard Windemuth
… hat im Orchester vom Zirkus Ron-
calli und beim Musical „Jesus Christ 
Superstar“ in München gespielt. Beim 
deutschen Musical „Supermarkt“ hat 
er darüber hinaus die musikalische 
Leitung inne. Wie nebenbei ist er 
außerdem in zahlreichen Bands und 
Ensembles tätig. Stilrichtungen: Rock, 
Soul, Jazz. Er hat mit dem Stom-
pin‘ Savoy Orchestra und dem Duo 
Wald und Winde gespielt. Er war als 
Gitarrenlehrer und Dozent auch bei 
der JRB-Werkstatt in Ottobrunn, der 
Heimat von Gründer Hardy, dabei.

Annett Becker-Edert
… ist für das Saxophon und die Querflöte zuständig. In jungen Jah-
ren hat sie sich durch ein Engagement in einer chilenischen Band in 
die lateinamerikanische Musik verliebt. Ansonsten fühlt sie sich aber 
auch im Jazz, Bossa Nova, Funk und Soul heimisch. Sie spielt derzeit 
u.a. in der Bremer Salsaband BremaVista, schreibt eigene Stücke 
für ihr Trio Travelaid, arbeitet als Instrumentallehrerin, leitet eine 
Bigband und ist künstlerische Leiterin des Jazzfest Delmenhorst. 

Gast-
dozenten

Helge Adam

Heinrich  Ameln

Michael Beimes

Frank Böhle

Valentin Brand

Hubsi Eggeling

Oliver Gross

Ingo Günther

Andreas Hartman

Achim Hausherr

Anke Held

Beatrice Kahl

Christian Kappe

Sigrun Krüger

Andreas Lenz von 
Ungern-Sternberg

Hene Marheinecke

Miko Mikulicz

Olaf Neumann

Burkhard Nothdurft

Felix Reisel

Ulrike Smolka

Frank Michael Speer

Hanno Steffen

Dana Weber

Stefan Wurz

2
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VERANSTALTER: KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.
AG JRB-WERKSTATT UND STADT HILDESHEIM IN

KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

DO., 5.11. – SO., 8.11.1998

VERANSTALTER: VEREIN FÜR KUNST UND KULTUR E.V. 
VIER LINDEN UND STADT HILDESHEIM IN 

KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

DO., 16.10. – SO., 19.10.1997DO., 26.10. – SO., 29.10.1995

VERANSTALTER: VEREIN FÜR KUNST UND KULTUR E.V. 
VIER LINDEN UND STADT HILDESHEIM IN 

KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

Bewerbungen mit Tape, Bandinfo 
und Bandfoto an:

Einsendeschluß: 31. August 1995

Stadtsparkasse Hildesheim
Rathausstraße 21-23
31134 Hildesheim

Gewinne für die ersten 5:

1. Platz: Technikequipment für ein Live-Konzert
2. Platz: 50 CDs
3. Platz: 25 CDs

auf dem Sampler „Band Feature ´95“

Bedingungen: Die Band muß aus dem Raum 
Hildesheim stammen und darf noch keinen 
Plattenvertrag besitzen.

jetzt bewerben !

A db n

2 
Tage

Studioaufnahmen: September / Oktober 1995
Konzert: Ende November

f e a t u r e

1 Tag Abmischen
2 Songs

Studioaufnahmen

VERANSTALTER: VEREIN FÜR KUNST UND KULTUR E.V. 
VIER LINDEN UND STADT HILDESHEIM IN 

KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

VERANSTALTER: CYCLUS 66, AG JRB-WERKSTATT UND
STADT HILDESHEIM IN KOOPERATION MIT KUNST

UND KULTUR VIER LINDEN E.V. UND HAUS DER JUGEND

DO., 25.10. – SO., 28.10.2001

VERANSTALTER: KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.
UND STADT HILDESHEIM IN

KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

DO., 12.10. – SO., 15.10.2000

AG JRB-WERKSTATT 
VERANSTALTER: KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.

AG JRB-WERKSTATT UND STADT HILDESHEIM IN
KOOPERATION MIT CYCLUS 66 UND HAUS DER JUGEND

DO., 30.9. – SO., 3.10.1999

VERANSTALTER:
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V.
IN KOOPERATION MIT CYCLUS 66 E.V.,
VIER LINDEN - VERANSTALTUNGSZENTRUM
UND DER STADT HILDESHEIM

DO., 02.10. – SO., 05.10.2008

VERANSTALTER:
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V.
IN KOOPERATION MIT CYCLUS 66 E.V.,
KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.
UND DER STADT HILDESHEIM

DO., 11.10. – SO., 14.10.2007

VERANSTALTER:
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V.
IN KOOPERATION MIT CYCLUS 66 E.V.,
KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.
UND DER STADT HILDESHEIM

DO., 5.10. – SO., 8.10.2006

VERANSTALTER:
AG JRB-WERKSTATT IM CYCLUS 66 E.V.
IN KOOPERATION MIT
KUNST UND KULTUR VIER LINDEN E.V.

DO., 3.11. – SO., 6.11.2005

DO., 4.11. – SO., 7.11.2004

VERANSTALTER:
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V.
IN KOOPERATION MIT CYCLUS 66 E.V.,
VIER LINDEN - VERANSTALTUNGSZENTRUM
UND DER STADT HILDESHEIM

DO., 29.10. – SO., 01.11.2009

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 17. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT DURCH 
DIE STADT HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 
LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. UND 
VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DER KULTUR-
FABRIK LÖSEKE, DEM SCHARNHORST GYMNASIUM UND DEM VIER LINDEN-
VERANSTALTUNGSZENTRUM.

Anmeldeschluss: 21.10.2010
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „17. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 21.10.2010.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT**  

Datum, Unterschrift:

✃

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, …!

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

Do., 04.11., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert Vier Linden
Sa., 06.11., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  05.11., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  06.11.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  07.11.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 07.11., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert Vier Linden

100,- € (80,- € für Schüler und Studenten) incl. Mittags- und Abendsnack. 
Bitte überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., Spar-
kasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach 
wird der Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig 
besetzt wird.

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, 
und -ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, 
Perkussionarium  ... und viel Motivation

TEILNAHMEBEITRAG: 

WANN: 

WO: 

MITBRINGEN: 

ÜBERNACHTUNGEN:  

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE: 

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

Als Ergänzung zu der alljährlichen JAZZ-ROCK-BLUES-
WERKSTATT bietet JRB-Werkstatt e.V. Intensivworkshops 
in Kooperation mit der Kulturfabrik Löseke an:

INTENSIV-WORKSHOPS 2010

Fr., 03.12. - So., 05.12.2010

STAX 
Memphis Soul

Dozenten: Michael Fanger, 
Markus Mayer, Gunnar Hoppe

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 04.11., 20.30 UHR
VIER LINDEN
EINTRITT: 8 €, ERM.: 6 €
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 06.11., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 07.11., 
19.00 UHR
VIER LINDEN 
EINTRITT FREI

Sparkassen-Finanzgruppe

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „museumsreif“? Lieben
Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen Künste“? Die Kunst- und Kultur-
szene unserer Region ist bunt und vielfältig. Dafür engagieren wir uns gern.
Denn ein lebendiges Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert
die gesellschaftliche Entwicklung, Kunst hält den Geist offen für Neues.
Und das ist gut. www.sparkasse-hildesheim.de

„Multi-Kulti“ – 
Gut für die Region.
Die Kulturförderung der Sparkasse Hildesheim.

DO., 04.11. – SO., 07.11.2010

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE,
VIER LINDEN - VERANSTALTUNGSZENTRUM

UND DER STADT HILDESHEIM

Infos und Anmeldung: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5
31162 Bad Salzdetfurth ·Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00
chef-herrmann@jrb-werkstatt.de oder www.jrb-werkstatt.de

Termine
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Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 18. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT DURCH 
DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGERSTIFTUNG 
HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER LAG ROCK, 
DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. UND VERAN-
STALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DER KULTURFABRIK 
LÖSEKE UND DEM SCHARNHORST GYMNASIUM.

Anmeldeschluss: 23.09.2011
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „18. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 23.09.2011.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT**  

Datum, Unterschrift:

✃

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, …!

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

Do., 06.10., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert in der Kulturfabrik Löseke
Sa., 08.10., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  07.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  08.10.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  09.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 09.10., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

130,-  (100,-  für Schüler und Studenten) incl. Mittags- und Abendsnack. 
Bitte überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., Spar-
kasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach 
wird der Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig 
besetzt wird.

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, 
und -ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, 
Perkussionarium  ... und viel Motivation

TEILNAHMEBEITRAG: 

WANN: 

WO: 

MITBRINGEN: 

ÜBERNACHTUNGEN:  

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE: 

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

Als Ergänzung zur alljährlichen JAZZ-ROCK-BLUES WERK-
STATT bietet JRB-Werkstatt e.V. Intensivworkshops in 
Ko operation mit der Kulturfabrik Löseke und dem Kinder- 
und Jugendhaus Drispenstedt an:

INTENSIV-WORKSHOPS 2011

Fr., 02.12. - So., 04.12.2011

Funk, Soul & 
Beyond
All About Groove

Dozenten: Michael Fanger, 
Markus Mayer, Gunnar Hoppe

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 06.10., 20.30 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT: 8 , ERM.: 6 
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 08.10., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 09.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkassen-Finanzgruppe

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „museumsreif“? Lieben
Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen Künste“? Die Kunst- und Kultur-
szene unserer Region ist bunt und vielfältig. Dafür engagieren wir uns gern.
Denn ein lebendiges Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert
die gesellschaftliche Entwicklung, Kunst hält den Geist offen für Neues.
Und das ist gut. www.sparkasse-hildesheim.de

„Multi-Kulti“ – 
Gut für die Region.
Die Kulturförderung der Sparkasse Hildesheim.
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DO., 06.10. – SO., 09.10.2011

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE
UND DER STADT HILDESHEIM

Infos und Anmeldung: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5
31162 Bad Salzdetfurth ·Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00
chef-herrmann@jrb-werkstatt.de oder www.jrb-werkstatt.de

Termine

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 19. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT DURCH 
DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGERSTIFTUNG 
HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER LAG ROCK, 
DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. UND VERAN-
STALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DER KULTURFABRIK 
LÖSEKE UND DEM SCHARNHORST GYMNASIUM.

Anmeldeschluss: 27.09.2012
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „19. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 27.09.2012.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT**  

Datum, Unterschrift:

✃

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

WANN:

Do., 11.10., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert in der Kulturfabrik Löseke
Sa., 13.10., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  12.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  13.10.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  14.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 14.10., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

150,-  (120,-  für Schüler 
und Studenten) incl. Mittags- 
und Abendsnack. Bitte über-
weisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach 
wird der Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig 
besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium  ... und viel Motivation

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 11.10., 20.30 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT: 8 , ERM.: 6 
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 13.10., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 14.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkassen-Finanzgruppe

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „museumsreif“? Lieben
Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen Künste“? Die Kunst- und Kultur-
szene unserer Region ist bunt und vielfältig. Dafür engagieren wir uns gern.
Denn ein lebendiges Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert
die gesellschaftliche Entwicklung, Kunst hält den Geist offen für Neues.
Und das ist gut. www.sparkasse-hildesheim.de

„Multi-Kulti“ – 
Gut für die Region.
Die Kulturförderung der Sparkasse Hildesheim.
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DO., 11.10. – SO., 14.10.2012

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE
UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Liebe Freundinnen 
und Freunde 
der Jazz-Rock-Blues- 
Werkstatt Hildesheim

www.jrb-werkstatt.de

Von Krise keine Spur!

Ganz im Gegenteil. Die JRB-Werkstatt Hildesheim ist wieder mal am Start 
und trotzt dank allgemeiner Beliebtheit allen vorhergesagten, herbeige-
redeten oder boshaft provozierten internationalen und lokalen Krisen. 
„Music is the key“ 

Wir haben für euch auch in diesem Jahr wieder ein erstklassiges Programm 
mit tollen Workshops, einem Auftakt- und Abschlusskonzert und einem 
stimmungsvollen Sessionabend organisiert! Also reißt euch los von Face-
book, Twitter und Co. Die JRB-Werkstatt ruft! Finanzielle Anreize sind ja 
heute überall von Nöten, und deshalb steigen auch wir mit einer großen 
JRB Rabattaktion ins beliebte Schnäppchengeschäft ein:

Achtung!!! Den nächsten Workshop erhältst du zum Sonderpreis!!! 
Was musst du tun? Nenn uns bei deiner Anmeldung eine weitere 
Person, die noch nie an einem Workshop der JRB-Werkstatt Hildesheim 
teilgenommen hat und motiviere sie oder ihn zur Teilnahme. Wenn 
diese Person sich dann bei einem Workshop angemeldet und bezahlt 
hat, erhältst du 10,- € Rückerstattung deines Beitrags bei Workshop-
beginn. Jede weitere neue Person bringt dir natürlich jeweils weitere 
10,- € Erstattung. Werbung machen lohnt sich also auch bei uns!

Ein großes Dankeschön geht hier auch an alle, die die Jazz-Rock-Blues 
Werkstatt wieder unterstützt haben. Vielen herzlichen Dank! Durch eine 
Mitgliedschaft bei uns im Verein, kann jede und jeder die Arbeit des JRB-
Werkstatt e.V. dauerhaft fördern. Auf der Webseite www.jrb-werkstatt.de 
könnt ihr neben dem Beitrittsformular zum Verein auch sämtliche Infos zu 
den Workshops einsehen und euch direkt online anmelden. Also schaut´s 
euch an unter www.jrb-werkstatt.de! 

In diesem Sinne wünsche ich euch viel Spaß bei der 19. Jazz-Rock-Blues 
Werkstatt in Hildesheim. Musikerinnen und Musiker aller Klassen und 
Altersgruppen: Meldet euch an, solange noch Plätze frei sind! Wir freuen 
uns auf euch!

Stephan Kaune, 1.Vorsitzender

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(s. Vorwort oder unter www.jrb-werkstatt.de)

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 20. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT DURCH 
DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGERSTIFTUNG HILDES-
HEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, DIE NIEDERSÄCHSISCHE SPARKASSENSTIFTUNG, 
UNTERSTÜTZT VON DER LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND 
HILDESHEIM E.V. UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION 
MIT DER KULTURFABRIK LÖSEKE UND DEM SCHARNHORST GYMNASIUM.

Anmeldeschluss: 15.10.2013
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „20. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 15.10.2013.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT**  

Datum, Unterschrift:

✃

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

WANN:

Do., 31.10., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert in der Kulturfabrik Löseke
Sa., 02.11., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  01.11., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  02.11.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  03.11.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 03.11., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

150,- / erm. 120,-  (für Schüler 
und Studenten),  für Vereinsmit-
glieder 130,- /erm. 100,- , incl. 
Mittags- und Abendsnack. Bitte 
überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 
Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 31.10., 20.30 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT: 8 , ERM.: 6 
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 02.11., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 03.11., 
19.00 UHR
SCHARNHORST 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkasse. Gut für die Region.

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „muse-
umsreif“? Lieben Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen 
Künste“ und die „klassischen Momente“ im Leben? Die 
Kunst- und Kulturszene unserer Region ist bunt und viel-
fältig. Dafür engagieren wir uns gern. Denn ein lebendiges 
Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert die  
gesellschaftliche Entwicklung. Sparkasse Hildesheim.
Fair. Menschlich. Nah.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region Hildesheim?

Wenn sein Engagement für 
Kunst und Kultur so vielfältig ist, 
wie die Region selbst.

www.sparkasse-hildesheim.de

DO., 31.10. – SO., 3.11.2013

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE
UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Liebe FreundInnen 
der Jazz-Rock-Blues- 
Werkstatt …

www.jrb-werkstatt.de

20 ist kein Jubiläum!

So habe ich es läuten hören, von jemandem, der’s nicht besser weiß. Ich sag’ 
Euch, wie es ist: 3 Akkorde braucht der Rock, 12 Takte leidet der Blues, 16 
Takte daddelt der Jazz, und 20 ist ein Jubiläum. Alles feststehende Fakten.

20. Jubiläum für die JRB-Werkstatt. Mit insgesamt über 1.500 Teilneh-
merInnen und bald 1.200 weiteren Intensivworkshopbegeisterten sind wir, 
Organisationsteam und Dozenten, stolz auf unzählige spaßige Stunden und 
auch auf die Entwicklung unserer Teilis. Manche machen’s nur aus Spaß, 
andere sind groß rausgekommen oder haben die Dozenten „überholt“. 
Wow! Was haben wir alles gemeinsam mit- und voneinander gelernt! Als 
JRB-Familie über alle gesellschaftlichen Schranken hinweg, wer hat hier alles 
mitgerockt, irre! Mir ist’s ja manchmal peinlich, wenn ein Teilnehmer die 
Nummer besser singt als ich, aber so ist das Leben. Da freu’ ich mich dann 
doch (insgeheim) noch mehr!

Und das alles begann mit einem Satz eines guten alten Freundes und Lehr-
meisters vor ewig vielen Jahren (wie viele sind es, wer kann’s erraten?): 

„Wenn Du etwas lernen willst, dann mach’ einen Workshop draus!“

Hab’ ich was gelernt, hab’ ich einen Workshop draus gemacht. Und lern’ 
immer draus. My life became a workshop! Erinnert mich an den alten Falsch-
fahrerwitz: Hier können Sie sich für einen Workshop anmelden. „Für einen? 
TAUSENDE …!!!“ Glückwunsch an das Orgateam Jan, Markus, Stephan, 
Maic und „Ichchefdunix“ Christian, den kleinen Bruder von Asterix.

Apropos Witz: „Gehen zwei Dozenten an’ner Kneipe vorbei“ oder: „Woran 

merkt man, dass ein Schlagzeuger vor der Tür steht? …“ oder: „Wie bringt man einen 

Gitarristen zum Leisespielen? …“ oder: „Wie war noch mal die Subdominante von F-Dur? …“ oder: „Wer 

hängt immer mit den Musikern `rum? …“ oder „… …“

Ich freu mich auf EUCH!

Euer Hardy ‚B.Cool’

Initiator und Gründer der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt-Bewegung, ehemaliger Chief Executive 
Organizer und immer noch begeistertes Mitglied der Dozentencrew und überzeugter Anhänger 
des Mottos: Long live JRB!

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 21. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT 
DURCH DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGER-
STIFTUNG HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 
LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. 
UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DER 
KULTURFABRIK LÖSEKE UND DEM SCHARNHORST GYMNASIUM.

Anmeldeschluss: 1.10.2014
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „21. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 1.10.2014.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT** 
 
Datum, Unterschrift:

�

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

WANN:

Do., 16.10., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert in der Kulturfabrik Löseke
Sa., 18.10., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  17.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  18.10.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  19.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 19.10., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

150,- €/ erm. 120,- € (für Schüler 
und Studenten),  für Vereinsmit-
glieder 130,- €/erm. 100,- €, incl. 
Mittags- und Abendsnack. Bitte 
überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 
Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 16.10., 20.30 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT: 8 €, ERM.: 6 €
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 18.10., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 19.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkasse. Gut für die Region.

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „muse-
umsreif“? Lieben Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen 
Künste“ und die „klassischen Momente“ im Leben? Die 
Kunst- und Kulturszene unserer Region ist bunt und viel-
fältig. Dafür engagieren wir uns gern. Denn ein lebendiges 
Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert die  
gesellschaftliche Entwicklung. Sparkasse Hildesheim.
Fair. Menschlich. Nah.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region Hildesheim?

Wenn sein Engagement für 
Kunst und Kultur so vielfältig ist, 
wie die Region selbst.

www.sparkasse-hildesheim.de

DO., 16.10. – SO., 19.10.2014

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE
UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Jazz-Rock-Blues-
Werkstatt Hildesheim

www.jrb-werkstatt.de

Jetzt sind wir dran!

Und zwar endgültig! Eigentlich war ich bis vor kurzem davon ausgegangen, 
mit Vollendung der 18. JRB-Werkstatt im Herbst 2011 hätten wir die Adoles-
zenz hinter uns gelassen und seien nun zu durchaus mündigen Workshopak-
tivisten herangewachsen. Weit gefehlt! Erst jetzt mit der 21. ereilt uns die 
volle strafrechtliche Verantwortung für unser musikalisches Tun, galten wir 
doch in der Zwischenzeit rechtlich gesehen lediglich als „Heranwachsende“. 
Rausreden ist also nun für uns alle absolut nicht mehr möglich!!

Auch trifft uns jetzt nach §1603 Abs. 2 BGB das Ende der gesteigerten Unter-
haltsberechtigung mit voller Härte und nach § 41 SGB-VIII ist nun sogar die 
Altersgrenze für Jugendhilfeleistungen an uns endgültig erreicht. Oijoijoi! 
Damit müssen wir erst mal klarkommen. Aber ein Gutes hat es doch: Wir 
dürfen endlich den Personenbeförderungsschein zum gemeinsamen Trans-
port aller Workshopteilnehmer erlangen. Juchuu! Mindestens über diese 
Regelung hatten wir uns wohl die letzten 20 Jahre hinweggesetzt ... Für 
alles also, was sonst bisher gelaufen ist, beantrage ich hiermit vorsorglich 
die Aburteilung nach dem Jugendstrafrecht. Denn gemäß §105 JGG war eine 
der folgenden Voraussetzungen bei uns allen eindeutig immer erfüllt: „Die 
Gesamtwürdigung der Persönlichkeiten der Täter (Teilnehmer wie Dozenten) 
ergibt, dass sie zur Zeit der Taten (Workshops) nach ihrer sittlichen und 
geistigen Entwicklung noch einem Jugendlichen gleichstanden, oder es sich 
nach der Art, den Umständen oder den Beweggründen der Taten (Work-
shops) um Jugendverfehlungen handelte.“ Na also. Sag ich doch!

In diesem Sinne lasst uns weiter viel Spaß haben bei den bevorstehenden 
 „Jugendverfehlungen“ der 21. Jazz-Rock-Blues-Werkstatt in Hildesheim! 
Musikerinnen und Musiker aller Klassen und Altersgruppen: Meldet euch an, 
solange noch Plätze frei sind! Wir freuen uns auf euch!

Ein großes Dankeschön geht hier an alle, die die Jazz-Rock-Blues-Werkstatt 
bis hierhin und weiter unterstützen. Vielen herzlichen Dank! Durch eine 
Mitgliedschaft bei uns im Verein, kann jede und jeder die Arbeit des JRB-
Werkstatt e.V. dauerhaft fördern. Auf der Webseite www.jrb-werkstatt.de 
könnt ihr neben dem Beitrittsformular zum Verein auch sämtliche Infos zu 
den Workshops einsehen und euch direkt online anmelden. Also los!

Herzliche Grüße

Stephan Kaune, 1. Vorsitzender JRB Werkstatt Hildesheim e.  V.

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop-beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 22. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT 
DURCH DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGER-
STIFTUNG HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 
LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. 
UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DER 
KULTURFABRIK LÖSEKE UND DEM SCHARNHORST GYMNASIUM.

Anmeldeschluss: 1.10.2015
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „22. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 1.10.2015.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT** 
 
Datum, Unterschrift:

�

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, Tontechnik …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube

WANN:

Do., 15.10., 20.30 Uhr, Dozentenkonzert in der Kulturfabrik Löseke
Sa., 17.10., 21.00 Uhr, Session in der Kulturfabrik Löseke

Fr.,  16.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  17.10.,  10 - 21 Uhr  im 
So.,  18.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 18.10., 19.00 Uhr, Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

150,- €/ erm. 120,- € (für Schüler 
und Studenten),  für Vereinsmit-
glieder 130,- €/erm. 100,- €, incl. 
Mittags- und Abendsnack. Bitte 
überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  BLZ 25950130,  Kto. 618 816. Ihr erhaltet dann eine 
Anmeldebestä tigung. Damit habt Ihr freien Eintritt beim Dozentenkonzert!
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 
Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

AUFTAKTKONZERT
ES SPIELEN DIE DOZENTEN

DO., 15.10., 20.30 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT: 8 €, ERM.: 6 €
TEILNEHMER DER 
JRB-WERKSTATT FREI

OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

SA., 17.10., 
AB 21.00 UHR
KULTURFABRIK LÖSEKE
EINTRITT FREI

SO., 18.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkasse. Gut für die Region.

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „muse-
umsreif“? Lieben Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen 
Künste“ und die „klassischen Momente“ im Leben? Die 
Kunst- und Kulturszene unserer Region ist bunt und viel-
fältig. Dafür engagieren wir uns gern. Denn ein lebendiges 
Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert die  
gesellschaftliche Entwicklung. Sparkasse Hildesheim.
Fair. Menschlich. Nah.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region Hildesheim?

Wenn sein Engagement für 
Kunst und Kultur so vielfältig ist, 
wie die Region selbst.

www.sparkasse-hildesheim.de

DO., 15.10. – SO., 18.10.2015

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT KULTURFABRIK LÖSEKE
UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Achtung Vorwort!

Hallo liebe 
Liebenden,

www.jrb-werkstatt.de

so oder ähnlich hätte Bastian Pastewka alias Brisko Schneider wohl gevor-
wortet. Nun ja, mit Liebe und besonders mit Leidenschaft hat unser Thema 
ja auch zu tun. Besonders die Leidenschaft und eine gesunde Portion Mut 
der Gründungsmitglieder hat vor 22 Jahren unser Baby, die Hildesheimer 
JRB-Werkstatt, ins Leben gerufen und sich das „Hammerlogo“ auf T-Shirts 
gedruckt. Hardy sei Dank.

Jawoll, die gute Dschäääässssss Rockkk Bluuuuuuuhuuuuuuuues-Werk-
statt hat schon wieder Geburtstag und wird 22. So, und wer Geburtstag 
hat, der darf sich etwas wünschen!!! Der größte Wunsch lässt sich leicht 
in die Tat umsetzen.

Hier seid Ihr lieben Musiker und Musikerinnen gefragt, die Ihr wieder zahl-
reich als Teilnehmer ab dem 15.10. (Auftaktkonzert der Dozenten) bis zum 
18.10.2015 (Abschlusskonzert der Teilnehmer) erscheinen mögt. Natürlich 
fi ndet auch wieder unsere legendäre Open Session am Samstag Abend in 
der Kufa statt. Gastmusiker sind wie immer herzlich willkommen.

Ein weiterer großer Wunsch ist die Auffrischung der JRB Homepage. Keine 
Bange, der Hammer bleibt, das wäre auch noch schöner. Aber das übrige 
Erscheinungsbild braucht mal eine Frischzellenkur. Hier sind gute Ideen, 
Innovation und das übliche „Kleingeld“ gefragt, um das Projekt voran-
zutreiben. 

Apropos Kleingeld: hiermit kreiere ich die JRB Homepage-Eurone. Diese 
Währung werden wir an verschiedenen Stellen noch dezidiert bewerben.

Nicht vergessen darf ich, dass wir dieses Jahr zur großen Werkstatt erneut 
das Thema „Tontechnik und Recording“ anbieten. Der Erfolg unseres klei-
nen Specials aus dem Vorjahr hat uns befl ügelt, das Thema erneut aufzu-
greifen. Enrico sei Dank. Nähere infos auch unter www.jrb-werkstatt.de

So Ihr Lieben, und jetzt singt der Chor nochmal den JRB-RAP und dann 
ist es auch bald soweit. Christian hat den Bleistift schon angespitzt und 
nimmt Eure Anmeldungen wie gewohnt gerne entgegen.

Bis bald zu den Proben im Scharnhorst Gymnasium in Hildesheim.
Viele Grüße

Maic Holst (JRB Vorstand + Blitzlichtakrobat)

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop-beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

VERANSTALTER: 

DO., 15.10. – SO., 18.10.2015DO., 15.10. – SO., 18.10.2015DO., 15.10. – SO., 18.10.2015DO., 15.10. – SO., 18.10.2015

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 23. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT 
DURCH DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGER-
STIFTUNG HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 
LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. 
UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DEM 
SCHARNHORSTGYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM.

Anmeldeschluss: 14.10.2016
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Christian Herrmann · Waldenburgerstraße 5 · 31162 Bad Salzdetfurth 
Tel.: 0 50 63 / 2 76 98 00 · chef-herrmann@jrb-werkstatt.de · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „23. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 14.10.2016.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT** 
 
Datum, Unterschrift:

�

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, Tontechnik …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube 19

WANN:

Sa., 29.10., 20.00 Uhr, NEU: Dozentenkonzert und anschließende 
     Session im Scharnhorstgymnasium

Fr.,  28.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  29.10.,  10 - 20 Uhr  im 
So.,  30.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 30.10., 19.00 Uhr,  Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

170,- €/ erm. 130,- € (für Schüler 
und Studenten), für Vereinsmit-
glieder 130,- €/erm. 100,- €, incl. 
Mittags- und Abendsnack. Bitte 
überweisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  IBAN: DE57 2595 0130 0000 6188 16. Ihr erhaltet 
dann eine Anmeldebestä tigung.
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 
Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

SO., 30.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST- 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

Sparkasse. Gut für die Region.

Mögen Sie es „hochdramatisch“ oder sind Sie eher „muse-
umsreif“? Lieben Sie „großes Kino“ oder eher die „schönen 
Künste“ und die „klassischen Momente“ im Leben? Die 
Kunst- und Kulturszene unserer Region ist bunt und viel-
fältig. Dafür engagieren wir uns gern. Denn ein lebendiges 
Kulturangebot gehört zur Lebensqualität und fördert die  
gesellschaftliche Entwicklung. Sparkasse Hildesheim.
Fair. Menschlich. Nah.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region Hildesheim?

Wenn sein Engagement für 
Kunst und Kultur so vielfältig ist, 
wie die Region selbst.

www.sparkasse-hildesheim.de

KONZERT DER DOZENTEN
UND OFFENER SESSIONABEND
SA., 29.10., 20.00 UHR
DOZENTENKONZERT IN DER
AULA DES SCHARNHORST-
GYMNASIUMS
EINTRITT FREI
 
 

IM ANSCHLUSS 
(AB CA. 21.00 UHR)
OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER 
UND GÄSTE

FR., 28.10. – SO., 30.10.2016

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT DEM SCHARNHORST-
GYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Aufgemerkt!

www.jrb-werkstatt.de

Die 23 gilt als Zahl des Unglücks und der Zerstö-
rung. Angesichts des ganzen Desasters, was die 
weltpolitische Lage anbetrifft also ganz passend: 
Krieg, Islamismus, Vertreibung, Hunger, Klima-
wandel, Brexit etc ...  Jetzt ist die Stimmung völlig 
im Keller und ich habe euch das Vorwort gehörig 
vermasselt. Aber Kopf hoch und denselbigen in den Sand stecken gilt nicht! 
Immerhin: die 23 wird auch im Zusammenhang mit den sogenannten „Illu-
minaten” gebracht, was so viel heißt wie „die Erleuchteten”. Eine Bewegung 
im 18. Jahrhundert, die eine Vision vor Augen hatte: durch Aufklärung die 
Herrschaft von Menschen über Menschen überfl üssig zu machen. Das macht 
doch Hoffnung...

Und: da ist ein ganz kleiner, winziger Stern am Himmel: Der Weltraum – 
unendliche Weiten. Wir schreiben das Jahr der 23. Jazz-Rock-Blues-Werk-
statt, die sich aufmacht um fremde Galaxien zu erforschen, neues Leben und 
neue Zivilisationen ... der Rest des Textes dürfte jedem Fan von „Raumschiff 
Enterprise” bekannt sein. 
Dass wir auch im 23. Jahr unseres Bestehens ein dynamisch fl exibles Gebilde 
sind, wollen wir mit einer konzeptionellen Neuerung unter Beweis stellen: 
wir werden am Samstag Abend in der Aula des Scharnhorstgymnasiums 
das Dozentenkonzert in verkürzter Variante spielen und danach wird dann 
die Session stattfi nden. Das hat den Vorteil, dass alle Teilnehmer in den 
Genuss des Konzerts kommen. Ferner wollen wir damit die Session stärken: 
während des Soundchecks der Dozenten können sich eigenverantwortlich 
Bands zusammenfi nden und auch den einen oder anderen Song anspie-
len. Proberäume sind ja genügend vorhanden! Am Samstag und Sonntag 
wird jeweils ein Bandblock stattfi nden. Von den „Specials” mussten wir uns 
schweren Herzens verabschieden – bis auf „Blues for Runaways” und „Jazz 
für Einsteiger” die dann im Bandblock 2 am Sonntag morgen laufen. 

Ferner sind wir gezwungen, nach vier Jahren den Teilnehmerbeitrag um 20 € 
bzw. 10 € (erm.)  zu erhöhen. Um eine Mitgliedschaft im Verein Jazz-Rock-
Blues-Werkstatt e. V. für euch attraktiver zu machen, haben wir uns dazu 
entschlossen den Beitrag für Vereinsmitglieder nicht anzuheben.

Ab sofort sitzt „Ich Chef – du nix” Christian Herrmann gespannt neben 
dem Telefon und ist, bevor ihr überhaupt die ersten Ziffern der JRB-Nummer 
gewählt habt, am Apparat um eure Anmeldung zu notieren! 

Wo wir gerade bei Christian sind: der Mann war bei 23 Jazz-Rock-Blues-
Werkstätten und 65 Intensivworkshops dabei. Er ist der, der die Euronen 
zusammenhält, der den Kochlöffel schwingt und die Anmeldungen entge-
gen nimmt. Der Asterix und die gute Seele der Werkstatt, kleiner Mann mit 
großem Herz: 

wir, die JRB-Gemeinde haben zu danken!!!

Jan Peters, 2. Vorsitzender JRB-Werkstatt Hildesheim e.V.

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop-beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(Mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

Veranstaltungstechnik
Ton- und Lichttechnik
Discothekenausstattung
Backline + Bühnenservice
Verkauf und Vermietung
K u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 8
31137 Hildesheim
info@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488
Fax 05121 45573
Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie? Wo? Wann? Wie? Termine

DIE 24. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT 
DURCH DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGER-
STIFTUNG HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 
LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. 
UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DEM 
SCHARNHORSTGYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM.

Anmeldeschluss: 13.10.2017
Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 
Maic Holst · 0176 - 31 31 81 20
maic.holst@gmail.com · www.jrb-werkstatt.de

ANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)
Hiermit melde ich mich verbindlich zur „24. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 13.10.2017.

Name:  

PLZ/Ort:    

Straße:  Nr.:

Fon: Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT** 
 
Datum, Unterschrift:

�

JaVerpfl egungswunsch
vegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!
** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, Tontechnik …!

WO:

Scharnhorstgymnasium, Steingrube 19

WANN:

Sa., 28.10., 20.00 Uhr, NEU: Dozentenkonzert und anschließende 
     Session im Scharnhorstgymnasium

Fr.,  27.10., 17 - 22 Uhr  Workshop
Sa.,  28.10.,  10 - 20 Uhr  im 
So.,  29.10.,  10 - 18 Uhr  Scharnhorstgymnasium

So., 29.10., 19.00 Uhr,  Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:

170,- €/ erm. 130,- € (für Schüler 
und Studenten), für Vereinsmit-
glieder 120,- €, incl. Mittags- 
und Abendsnack. Bitte über-
weisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 
Sparkasse Hildesheim,  IBAN: DE57 2595 0130 0000 6188 16. Ihr erhaltet 
dann eine Anmeldebestä tigung.
Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 
Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: 

Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:

Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 
-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-
sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.

vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-
penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMER

SO., 29.10., 
19.00 UHR
SCHARNHORST- 
GYMNASIUM
EINTRITT FREI

sparkasse-hgp.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der die Region und ihre Menschen kennt. 

Sprechen Sie mit uns.
Jetzt Termin vereinbaren unter: 05121 871-0

KONZERT DER DOZENTEN
UND OFFENER SESSIONABEND
SA., 28.10., 20.00 UHR
DOZENTENKONZERT IN DER
AULA DES SCHARNHORST-
GYMNASIUMS
EINTRITT FREI
 
 

IM ANSCHLUSS 
(AB CA. 21.00 UHR)
OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER 
UND GÄSTE

FR., 27.10. – SO., 29.10.2017

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT DEM SCHARNHORST-
GYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Hildesheimer Jazz-
Rock-Blues-Werkstatt

www.jrb-werkstatt.de

Es ist wieder soweit! Die nunmehr 24. 
Hildesheimer JAZZ-ROCK-BLUES-WERK-
STATT steht bevor. Angemeldet haben sich 
u. a. bereits Mr. „Slowhand“ Clapton, Carlos Santana mit Band, 
Aretha Franklin, Stevie Wonder und Mr. Gordon Matthew Thomas 
Sumner alias „Sting“, Tina Turner, die sagenhafte Adele Laurie Blue 
Adkins, Bono von U2, ein Teil der Stones (keiner weiß welcher?) sowie 
die Blues Brothers alias Dan Aykroyd und Jon Belushi, und natürlich 
Du! … wie jetzt? Du noch nicht? Na dann wird’s aber Zeit! Die Zahl 
der Plätze ist begrenzt und mit diesen Leuten mal wieder zusammen 
Musik zu machen wird sicher ein unvergessliches Erlebnis werden…! 
Auf geht´s! 

Wir haben für euch auch in diesem Jahr wieder ein erstklassiges 
Workshopprogramm mit einem Auftakt- und Abschlusskonzert und 
einem stimmungsvollen Sessionabend im Scharnhorstgymnasium 
organisiert. Also mitmachen!

Ein großes Dankeschön geht hier an alle, die die Jazz-Rock-Blues 
Werkstatt und unseren Verein über die Jahre unterstützt haben und 
dies weiterhin tun. Vielen herzlichen Dank! 

Besonders erinnern möchte ich an dieser Stelle an 
unseren lieben „Chef“ Christian Herrmann. „Die 
Seele“ der Hildesheimer JRB-Werkstatt ist am 
8. Februar dieses Jahres verstorben. Ohne sein uner-
müdliches Engagement wäre diese Workshop reihe 
undenkbar! Wir danken ihm für die schöne gemein-
same Zeit! 

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln im 
Gesicht derjenigen, die an ihn denken…“

In diesem Sinne wünsche ich euch viel Spaß bei der 24. Jazz-Rock-
Blues Werkstatt in Hildesheim. Musikerinnen und Musiker aller Klas-
sen und Altersgruppen: Meldet euch an, solange es noch geht! Wir 
freuen uns auf euch!

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -erstattung deines Beitrags bei Workshop-beginn für die erfolgreiche Werbung jedes neuen Teilnehmers.(Mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

Auf der Webseite www.jrb-werkstatt.de könnt ihr neben dem Bei-
trittsformular zum Verein auch sämtliche Infos zu den Workshops 
einsehen und euch direkt dazu anmelden. Die Fotogalerie ist sehr 
sehenswert und gibt tolle Einblicke ins Workshopgeschehen. Also 
schaut´s euch an unter www.jrb-werkstatt.de! 
Durch eine Mitgliedschaft in unserem Verein kann jede und jeder die 
Arbeit des JRB-Werkstatt e. V. auch passiv fördern.

Stephan Kaune, 1. Vorsitzender
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nVeranstaltungstechnikTon- und LichttechnikDiscothekenausstattungBackline + BühnenserviceVerkauf und VermietungK u n d e n d i e n s t

Heinrich-Hertz-Straße 831137 Hildesheiminfo@nova-konzertservice.de

www.nova-konzertservice.de
Telefon  05121 45488Fax 05121 45573Funk  0179 5359132

Wo? Wann? Wie?

Wo? Wann? Wie?

Termine

DIE 25. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT WIRD GEFÖRDERT 

DURCH DIE STADT HILDESHEIM, DIE WEINHAGEN-STIFTUNG, DIE BÜRGER-

STIFTUNG HILDESHEIM, DAS LAND NIEDERSACHSEN, UNTERSTÜTZT VON DER 

LAG ROCK, DER LAG JAZZ, DEM LANDSCHAFTSVERBAND HILDESHEIM E.V. 

UND VERANSTALTET VOM JRB-WERKSTATT E.V. IN KOOPERATION MIT DEM 

SCHARNHORSTGYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM.

Anmeldeschluss: 12.10.2018Infos, Anfragen und Anmeldungen über: 

Maic Holst · 0176 - 31 31 81 20maic.holst@gmail.com · www.jrb-werkstatt.deANMELDUNG  (Rechtzeitig anmelden, die Plätze sind begrenzt!)

Hiermit melde ich mich verbindlich zur „25. HILDESHEIMER JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT“ 

an und verpfl ichte mich zur Zahlung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 12.10.2018.

Name:  
PLZ/Ort:   

 
Straße:  

Nr.:
Fon: 

Übernachtung*: Ja Nein

Alter:

INSTRUMENT**  
Datum, Unterschrift:

�

Ja

Verpfl egungswunschvegetarisch

* Unbedingt vorher zur Übernachtung anmelden!

** Bitte Instrument detailliert angeben, z.B. Alt-Saxophon, Gesang, Tontechnik …!

WO:
Scharnhorstgymnasium, Steingrube 19WANN:

Sa., 27.10., 20.00 Uhr, Dozentenkonzert und anschließende 

    
 Session im Scharnhorstgymnasium

Fr.,  26.10., 17 - 22 Uhr  
Workshop

Sa.,  27.10.,  10 - 20 Uhr  
im 

So.,  28.10.,  10 - 18 Uhr  
Scharnhorstgymnasium

So., 28.10., 19.00 Uhr,  Teilnehmerkonzert im Scharnhorstgymnasium

TEILNAHMEBEITRAG:170,- €/ erm. 130,- € (für Schüler 
und Studenten), für Vereinsmit-glieder 140,- €, incl. Mittags- und Abendsnack. Bitte über-weisen auf das Konto der Jazz-Rock-Blues-Werkstatt e.V., 

Sparkasse Hildesheim,  IBAN: DE57 2595 0130 0000 6188 16. Ihr erhaltet 

dann eine Anmeldebestä tigung.Ein Rücktritt von der Veranstaltung ist bis 14 Tage vor dem Workshop möglich. Danach wird der 

Teilnahmebeitrag nur erstattet, wenn der reservierte Work shopplatz anderweitig besetzt wird.

ÜBERNACHTUNGEN: Mit Schlafsack und Isomatte gibt es die Möglichkeit zu übernachten.

MITBRINGEN:
Instrumente, Verstärker, Kabel, Mikro phone, Tonabnehmer, Notenpapier, und 

-ständer, Ghetto blaster, Schreibzeug, evtl. Schlafsack und Isomatte, Perkus-

sionarium ... und viel Motivation!

Mit Zug: Hbf. Hildesheim, Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe, Stein-
grube ausstei gen, or just take 
a taxi!

Mit PKW: vom Süden: A7 Aus-
fahrt Hildes heim, B1 Rtg. Zen-
trum, bei ARAL li. in die Moltke-
str., Parkplatz Galgenbergstr. li.vom Norden: A7 Ausfahrt Dris-

penstedt, B494 Rtg. Zentrum, 
beim Stadttheater li. in die Her-
derstr., einmal um den Park

By Airplane: Flughafen Hanno-
ver Langenhagen, Straßenbahn 
bis Hbf., DB bis HI Hbf., Bus 3 
Rtg. Marienburger Höhe bis 
Steingrube

Gute Reise! Nice Trip! Bon 
Voyage!

ANREISE:

ABSCHLUSSKONZERT
ES SPIELEN DIE TEILNEHMERSO., 28.10., 19.00 UHRSCHARNHORST- GYMNASIUMEINTRITT FREI

sparkasse-hgp.de

Verstehenist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 

Region und ihre Menschen kennt. Sprechen Sie mit uns. Jetzt Termin vereinbaren 

unter: 05121 871-0

KONZERT DER DOZENTEN
UND OFFENER SESSIONABEND
SA., 27.10., 20.00 UHRDOZENTENKONZERT IN DER

AULA DES SCHARNHORST-
GYMNASIUMSEINTRITT FREI 

 

IM ANSCHLUSS (AB CA. 21.00 UHR)OFFENER SESSIONABEND
FÜR TEILNEHMER UND GÄSTE

FR., 26.10. – SO., 28.10.2018

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT DEM SCHARNHORST-

GYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM

Vorwort

25 Jahre Jazz-Rock-Blues Werkstatt

www.jrb-werkstatt.de

Wenn es die Jazz-Rock-Blues 
Werkstatt nicht gäbe, müsste sie 
vermutlich erfunden werden. Seit 
25 Jahren steht sie für eine kon-
geniale Verbindung aus Workshop 
und Kontaktbörse. Ausgewiesene 
Musik-Dozenten bieten Intensiv-
kurse für ganz unterschiedliche 
musikalische Stilrichtungen an.Die Jazz-Rock-Blues Werkstatt bietet Musikerinnen und Musikern 

die Möglichkeit, sich künstlerisch weiterzuentwickeln und ver-

setzt sie in die Lage, Kontakte in die Musikszene und zu Bands 

aufzubauen. In einem Abschlusskonzert präsentieren die Teilneh-

mer ihre Ergebnisse unter professionellen Bedingungen vor einem 

großen Publikum. Für viele ist dies die erste Bühnenerfahrung, für 

wenige aber die letzte. 
Der Erfolg spiegelt sich nicht nur in den musikalischen Entwick-

lungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wider, sondern auch 

in der großen Nachfrage: Die Jazz-Rock-Blues Werkstatt zieht 

jährlich rund 160 Musikerinnen und Musiker aller Altersklassen 

an, die für die Teilnahme an den Workshops nicht mehr nur aus 

der Region, sondern mittlerweile aus dem ganzen Land nach 

Hildesheim kommen.
Heute hat sich die Jazz-Rock-Blues Werkstatt zu einem wichtigen 

Bestandteil der Kulturlandschaft entwickelt. Ich gratuliere der 

Werkstatt zu ihrem 25-jährigen Bestehen und bedanke mich beim 

Organisationsteam, das Jahr für Jahr individuelle Projekte realisiert 

und auf diese Weise Musikliebhaber zusammenbringt.
Mit herzlichen GrüßenIhr

ACHTUNG! Du erhältst 10,- € Rück -

erstattung deines Beitrags bei Workshop-

beginn für die erfolgreiche 

Werbung jedes neuen Teilnehmers.

(Mehr unter www.jrb-werkstatt.de)

Dr. Ingo Meyer, Oberbürgermeister Schon mal vormerken!

   Jubilämskonzert  
  mit Bands aus der 
       Werkstatt
     03.11.2018 
  in der KuFa Löseke

FR., 26.10. – SO., 28.10.2018

VERANSTALTER: 
JAZZ-ROCK-BLUES-WERKSTATT E.V. 

IN KOOPERATION MIT DEM SCHARNHORST-

GYMNASIUM UND DER STADT HILDESHEIM

FR., 26.10. – SO., 28.10.2018
Schon mal vormerken!

Jubiläums-
konzert  

mit Bands aus der Werkstatt

03.11.2018 
in der KuFa Löseke

20181994
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Wie läuft so eine 
Jazz-Rock-Blues-Werkstatt 
eigentlich ab?

„Kunst kommt von Können, käme sie von Wollen, hieße sie Wulst“, behauptet 
der Volksmund. Das ist im Großen und Ganzen zwar arg dogmatisch, hat aber 
einen wahren Kern. Denn neben Muse benötigen Musiker und Musikerin-
nen auch Handwerk. Ob in der Elbphilharmonie oder auf dem Stadtfest: Die 
Handgriffe sind gleich. Das Wollen ist aber trotzdem genauso wichtig. Denn 
Musik soll Freude und kein Müßiggang sein. Das Wochenende in der Jazz-
Rock-Blues-Werkstatt (JRB) verbindet deswegen beide Aspekte. Können und 
Wollen. Muse und Handwerk. Hauptsache: Zusammen.

Freitagabend beginnt die JRB-Werkstatt. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
finden sich in ihren Instrumenten-Gruppen ein. Bass oder Gitarre, Piano und 
Percussion, Saxophon oder Posaune, Tontechnik oder Gesang. Die Dozenten 
oder Dozentinnen sowie Teilnehmer und Teilnehmerinnen spielen sich dann 
bis zum Samstag warm, lernen einander kennen, tauschen Kniffe aus und 
geben Tipps – auch für die Zeit nach dem Werkstatt-Wochenende. 

„
Können 

und Wollen. 
Muse und 
Handwerk. 

Hauptsache: 
Zusammen.

Am Samstag heißt es dann, frei nach den Blues 
Brothers: Get the bands together! Die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen finden sich in Bands 
zusammen, die jeweils einen Song einüben. Die 
Stücke können die Musiker und Musikerinnen aus 
einem Pool auswählen. Die Proben finden in zwei 
Blöcken am Samstag und Sonntag statt. Dadurch 
formieren sich die Ensembles ständig neu, jeder 
spielt mit (fast) jedem. Denn: Am angenehms-
ten lernt es sich voneinander. Und wenn mal ein 
Handgriff überhaupt nicht gelingen will, dann 
stehen ja immer noch die Dozenten und Dozen-
tinnen zur Seite. Jeder ein gestandener und meist 
auch aktiver Musiker.

Die Instrument- und Vocal-Gruppen spielen 
im Scharnhorst-Gymnasium (die Tontechniker 
weichen aus praktischen Gründen ins Subter-
rasound-Tonstudio aus). Internats- oder Klassen-
fahrt-Stimmung, statt Pauker-Atmosphäre ist dort 
angesagt. Denn es geht nicht ums Büffeln, um 
unbedingten Perfektionismus, oder gar um Wett-
bewerb zwischen den Bands. Es wird miteinander 
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gelernt und geprobt, zusammen gegessen (was 
der Supermarkt und das Budget hergeben, Haupt-
sache selbst gemacht), wer will, kann auch seine 
Iso-Matte mitnehmen und seinen Schlafsack im 
Kinder- und Jugendhaus Drispenstedt ausbreiten.

Am Samstagabend stellen erst die Dozenten und 
Dozentinnen ihr Können unter Beweis. Fester 
Bestandteil im Repertoire sind die Songs, welche 
auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
diesem Wochenende einstudieren und schließlich 
am Ende selbst präsentieren sollen. Nach den 
Dozenten und Dozentinnen dürfen und sollen die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf die Bühne. 
Die offene Jam-Session bietet Möglichkeiten zur 
freien Improvisation genauso wie zur Präsen tation 
eigener Werke. Wer also zum Beispiel schon eige-
ne Kompositionen in der Schublade hat und die 
in halböffentlicher, vor allem aber kollegialer und 
freundschaftlicher Umgebung zeigen möchte, hat 
an diesem Abend die Möglichkeit.

Die offene Bühne am Samstag ist gleichzeitig auch 
quasi die Generalprobe für das öffentliche Ab-
schlusskonzert am Sonntag. Bevor es am Abend 
auf die Bühne in der Aula des Scharnhorst geht, 
gibt es noch zwei kompakte Wiederholungen in 
den Bands mit den Dozentinnen und Dozenten. 
Am Abend gehen dann die Scheinwerfer an. Denn 
bei der JRB-Werkstatt sollen die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen auch erleben, wie sich Schein-
werferlicht anfühlt. Der Eintritt ist frei, alle sind 
eingeladen. Perfekt muss es nicht klingen. Perfekt 
klingt es aber, erfahrungsgemäß, meist schon 
annähernd. Grundsätzlich ist das Abschlusskonzert 
aber die Krönung eines erfolgreichen Wochen-
endes. Neben dem musikalischen ist dabei vor 
allem der menschliche Aspekt das Herzstück der 
JRB-Werkstatt.

Kein Wunder, dass viele Teilnehmer und Teilneh-
merinnen immer wieder kommen. Man kann seine 
Wochenenden kaum besser verbringen.

„
Get the 
bands 

together!
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Einen Ort, ein Wochenende, Instrumente und 
Musiker – mehr braucht es doch nicht, um eine 
Jazz-Blues-Rock Werkstatt (JRB) auf die Beine zu 
stellen. Rollläden runter, Verstärker einstöpseln 
und los! Oder? Fast. Für die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen mag das stimmen. Instrumente 
und Motivation müssen im Gepäck sein, das 
reicht schon. 

Die Veranstalter haben mehr zu tun. Das e.V. 
steht nicht umsonst hinter der JRB-Werkstatt. 
Was einst als fixe Idee ein paar musikbegeister-
ter Freunde begonnen hat, ist mittlerweile ein 
„eingetragener Verein“, mit allen Rechten aber 
eben auch Pflichten. Denn, wenn wir Deutschen 
etwas lieben, dann ist es unser Passierschein 
A38. Zugegeben, den findigen und sonst so 
besonnenen Gallier Asterix hat das teutonische 
Beamtenwesen an den Rand des Wahnsinns 
gebracht. Aber die Vorschriften und Paragra-
phen, die wir hierzulande so gerne reiten, sind 
kein Selbstzweck. Denn Anträge für Zuschüsse, 
GEMA-Gebühren, Versicherungen und Geneh-
migungen stellen die JRB-Werkstatt auf sichere 
Beine.

2006 hat sich der Verein gegründet. Zwischen-
zeitlich war die JRB-Werkstatt sogar ein Thema 
für die Stadtverwaltung. Mittlerweile ist das Team 
hinter den Kulissen eingespielt. Verantwort-
lich für Logistik, Organisation und Anmeldung 
sind Maic Holst, Uli Weber für Finanzen und als 
Vorsitzender des Vorstands Stephan Kaune. Jan 
Peters und Markus Mayer planen unterdessen 
das künstlerische Programm für das kommen-
de Jahr. Diese Planungen wiederum beginnen 
im Grunde dann, wenn die letzten Töne einer 
JRB-Werkstatt verklungen sind.

Dann gilt es zu überlegen: Was kam dieses 
Mal gut an, was weniger? Welchen stilistischen 
Schwerpunkt legen wir im nächsten Jahr? Wen 
laden wir ein, wer passt zu der Auswahl? Dabei 
gilt: Je früher, desto besser. Denn viele der 
Dozenten und Dozentinnen sind freischaffend 
also selbstständig. Dementsprechend voll sind 
deren Terminkalender – bestenfalls. Vor allem 
brauchen die Menschen eine Planungssicher-
heit. Denn Freiberuflichkeit heißt zwar, dass die 
Tagesplanung offen ist, aber auch, dass nicht 
jeden Monat ein Gehaltsscheck ins Haus flattert. 
Da aber auch Musiker und Musikerinnen ab 
und zu etwas essen möchten/müssen, planen 
die Dozenten und Dozentinnen ihre Termine oft 
lange im Voraus.

Apropos: Geld. Ja, darüber redet man eigentlich 
nicht. Aber so eine JRB-Werkstatt muss auch 
irgendwie bezahlt werden. Verpflegung für die 
Teilnehmer, Versicherung für die Veranstalter, 

Hinter 
den 

Kulissen

Ola, Robert und 
Christian Herrmann: 

Catering, Anmeldung 
und Finanzen

Jan Peters, 
künstlerische 

Leitung und 2. Vorsitzender

Markus Mayer, 
künstlerische Leitung und 

Öffentlichkeits-Arbeit,
Hardy Schölch, 
Stephan Kaune, 
1. Vorsitzender
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Sandra Gantert, Dozentin, 
und Maic Holst, 
Fotografie sowie 
Anmeldung und 

Mitgliederbetreuung

Uli Weber, 
Finanzen

In Memoriam
Christian Herrmann ist mit 65 Jah-
ren im Februar 2017 verstorben. 
Er war die gute Seele der Werk-
statt. „Ich Chef du Nix“ so stand es 
scherzeshalber auf einem T-Shirt, 
das er geschenkt bekommen hat-
te. Der Mann, der 23 JRB-Werk-
stätten maßgeblich mitgeprägt
hat als: Chef de Cuisine, als 
Finanzminister und erster Kontakt 
für die Teilnehmer. Der Asterix, 
kleiner Mann mit großem Herz.
Danke Christian! 

Vergütung zum Beispiel an die GEMA. Auf die schimpfen die Leute 
zwar gerne, aber am Ende sorgt die dafür, dass Komponisten für ihre 

Arbeit entlohnt werden. Denn, ein Komponist freut sich zwar, wenn 
seine Musik gespielt wird, aber Komponieren ist auch Arbeit und für 

die möchte man selbstredend auch entlohnt werden (die Sache mit 
dem Essen vom Absatz vorher). Heißt: Die JRB Werkstatt braucht Geld. 

Da die Teilnehmerbeiträge aber nicht astronomisch hoch sein sollen, 
braucht es Unterstützung. Die kommt nicht nur von den Landesarbeits-

gemeinschaften Rock oder Jazz, kurz LAG Rock und LAG Jazz, sondern 
auch vom Kulturamt der Stadt Hildesheim, dem Landschaftsverband, 

der Bürgerstiftung, der Friedrich-Weinhagen-Stiftung und schlussendlich 
auch vom Land Niedersachsen. Die verschenken die Scheine aber auch 

nicht, sondern wollen einen Nachweis, wofür das Geld gebraucht und 
wie es eingesetzt wird. Das heißt: Anträge schreiben. Damit alles seine 

Richtigkeit hat.

Dazu kommt das Tagesgeschäft. Mitgliedsversammlungen und Vor-
standssitzungen, damit alle auf dem aktuellen Stand sind, jeder seine 

Impulse und Anregungen abgeben, aber auch Kritik äußern kann. 
Die Konzerte der Intensiv-Workshops finden außerdem häufig in der 

Kulturfabrik Löseke statt. Mit der Leitung dort, aber auch dem Scharn-
horst oder dem KJD müssen Absprachen getroffen werden. Klingt 
nicht spannend, ist auch manchmal lästig, aber genauso nötig. 
Denn nach der Werkstatt ist vor der Werkstatt.

„
Nach der 
Werkstatt 
ist vor der     
Werkstatt
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Musik ist immer da. Es gibt, diese steile These 
sei gewagt, keinen Lebensabschnitt, in dem wir 
Menschen keine Musik hören oder machen. Das 
fängt bei Säuglingen und ihren Wiegenliedern an 
und endet mit Gesangsabenden im Seniorenheim. 
Klingt komisch, ist aber so. Alles andere spielt sich 
in musikalischer Hinsicht dazwischen ab. Die erste 
Stereo-Anlage und das erste Mixtape (oder heute 
eben die Spotify-Playlist), Blockflöten-Unterricht 
und Bandgründung, schlammverschmierte Festi-
vals und nostalgische Reunion-Konzerte. Musik 
verbindet. Klingt wieder komisch, ist aber auch so.

Die JRB-Werkstatt ist deswegen ein Mehrgenerati-
onen-Projekt. Dass der neunjährige Schlagzeuger 
und die 78-jährige Gitarristin zusammen an einem 
Song feilen ist die Regel, nicht die Ausnahme.  

„
Miteinander und  

voneinander lernen, 
ohne darauf zu achten, 

wer der Beste ist.

Die JRB-Werkstatt als   Mehrgenerationen-Projekt
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aber genauso auch Juristen und Medizinerinnen, 
Zimmermänner und Feuerwehrfrauen, die nach 
Feierabend einfach gerne die Gitarre in die Hand 
nehmen und spielen möchten.

Immerhin war das der initiale Gedanke für die 
JRB-Werkstatt: Miteinander und voneinander 
lernen, ohne darauf zu achten, wer der Beste ist. 
Voneinander die Handgriffe lernen, aber auch 
voneinander Musik kennenlernen, zu der man 
sonst vielleicht keinen Zugang gefunden hätte. 
„Alte“ Musik kann auch „die Jugend von heute“ 
begeistern und „früher“ war nicht „alles besser“ 
als heute. Menschen sind unterschiedlich, Leiden-
schaften sind ähnlich und Musik verbindet. Wie 
gesagt: Klingt komisch. Ist aber so.

25 Jahre gibt es das Projekt immerhin mittlerweile 
(auf den Seiten dieser Broschüre wurde das even-
tuell bereits ein oder zweimal am Rande erwähnt). 
Das heißt, manch ein Teilnehmer ist mit den Werk-
statt-Wochenenden groß geworden. Die jugendli-
chen Teilnehmer von einst, sind die Familienväter 
von heute. Manche Familien gehen zusammen auf 
den Bolzplatz, andere in den Probenraum.

Jedes Jahr haben die JRB-Macher bisher in 
unbekannte Gesichter geblickt. Aber genauso 
kommen auch Musikbegeisterte jedes Jahr aufs 
Neue. Denn die JRB-Werkstatt richtet sich an keine 
abgegrenzte Zielgruppe. Anfänger und Profis 
bilden den Rahmen, teil nimmt jeder dazwischen. 
Menschen, die das Hobby irgendwann zum Beruf 
machen, vielleicht mal selbst auf der Theater-
bühne oder in einer Konzerthalle spielen wollen, 

Die JRB-Werkstatt als   Mehrgenerationen-Projekt
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25 Jahre Hildesheimer Jazz-Rock-Blues Werkstatt 
Ein Projekt hat Geschichte 
geschrieben!

Nachdem Idee und Konzept 
1994 durch Hardy Schölch von 
Otto brunn nach Hildesheim 
übertragen wurden und wir einige 
erfolgreiche Jahre später auf 
Christian Herrmanns Initiative 
aus der JRB-Werkstatt-AG im 
Cyclus 66 einen eigenständigen 
gemeinnützigen Verein geformt 
hatten, ging es äußerst erfolgreich 
weiter mit den Werkstätten bis 
zur diesjährigen 25. Hildesheimer 
Jazz-Rock-Blues Werkstatt 
im Scharnhorst Gymnasium. 
Unglaublich!

Auch die zwischenzeitliche Ausweitung des Projekts auf 
die inzwischen 71 Intensiv- bzw. Themenworkshops im 
Kinder- u. Jugendhaus Drispenstedt ist eine einzigartige 
Erfolgsgeschichte, die ihresgleichen sucht.

Ein besonderer Dank geht hier noch an unsere bis jetzt 
über 60 Vereinsmitglieder, die das Projekt durch ihre 
kontinuierliche Förderung und Hilfe mittragen und natürlich 
an euch alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus dem 
ganzen Bundesgebiet, da ihr mit eurer Spiel- und Singfreude 
und eurer positiven Energie dem Ganzen immer wieder 
großen Schwung verleiht. Dafür lohnt sich der Aufwand 
und die Organisation durch das JRB-Team einschließlich 
der musizierenden Dozenten jedes mal wieder! Es macht 
zusammen einfach unglaublich viel Spaß! 

Danke dafür und danke für den Enthusiasmus und die viele 
geleistete ehren amtliche Arbeit, die in diesem Projekt steckt. 
Ohne wäre das alles nicht möglich!

In diesem Sinne hoffe ich, hoffen wir, auf viele weitere 
Werkstätten und Themen workshops hier in Hildesheim. 
Die Bedingungen werden nicht einfacher und der Aufwand 
für Vorbereitungen und zur Beseitigung organisatorischer 
Hürden werden sicher nicht weniger. Aber: Wir bleiben dran 
und freuen uns auf weitere Unterstützung und aktive
Mitarbeit durch neue Vereinsmitglieder! 

Wir sehen uns bei der Werkstatt!

Viele Grüße
Stephan Kaune

Stephan Kaune, 
1. Vorsitzender Hildesheimer 
Jazz-Rock-Blues Werkstatt e.V.
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Wir danken unseren langjährigen 
Förderern, Sponsoren 
und Kooperationspartnern

Impressum: 
Texte: Björn Stöckemann 
Redaktion: Jan Peters, Stephan Kaune 
Fotos Teilnehmer: Maic Holst 
Layout: Artshop GbR, Andreas Ossig
Infos und Anmeldungen unter: 
www.jrb-werkstatt.de

Ein besonders großes Dankeschön geht an Dana, Aleksandra und  
Robert Herrmann (Einkauf, Verpflegung, Küche) und Lydia Lojek (An-
meldetisch, Kaffeeversorgung, Küche, Kopien und vieles mehr) sowie  
Ben Hickmott (helfende Hand bei Durchführung), Fotos s. Titelseite Mitte.

Michael Fanger –
Gastdozent bei den 
Themenworkshops

20181994



1994

2017

www.jrb-werkstatt.de


